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bildungszentrum gesundheit und soziales (bgs) • center da
furmaziun per la sanadad ed ils fatgs socials (cfss) • centro
di formazione in campo sanitario e sociale (cfss)

Geschätzte Grossrätinnen
Geschätzte Grossräte

Seit dem Frühling 2008 ist das Bildungs- 
zentrum für Gesundheit und Soziales 
am Standort Gürtelstrasse 42/44 unter- 
gebracht. Dieser Meilenstein für den Aus- 
bildungsstandort Graubünden ist durch 
Ihre Unterstützung möglich geworden und  
wir möchten Ihnen die neuen Räumlich- 
keiten und unser Angebot am Rande der 
nächsten Grossratssession, am

28. August 2008
ab ca. 18.15 Uhr
(nach Tagungsende) präsentieren.

Wir sehen vor, dass nach einer kurzen Be- 
grüssung und Vorstellung des Bildungs- 
zentrums und einer kleinen Stärkung eine  
Besichtigung stattfindet. Für Fragen zu 
einzelnen Ausbildungen werden Ihnen 
Lernende, Infostelle und Ausbildungslei-
tungen zur Verfügung stehen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Freundliche Grüsse
Veronika Niederhauser, Direktorin
Claudio Lardi, Regierungsrat



BGS:  
Breites Bildungs- 
angebot auf Gleis D 
am Bahnhof Chur

Das Bildungszentrum Gesundheit 
und Soziales (BGS) bietet zahlreiche 
Aus- und Weiterbildungen im 
Bereich Gesundheit und Soziales an.

Das Spektrum umfasst Berufslehren, Aus- 
und Weiterbildungen sowie Nachdiplom-
Studien auf Tertiärstufe (höhere Fach- 
schule) wie auch themenspezifische Kurse,  
Workshops und Seminare.

Besonders lernwillige junge Menschen 
können die Berufsmatura gesundheitli- 
che und soziale Richtung absolvieren.  
Sie erwerben damit den Fünfer und das 
Weggli: Einerseits sind sie gelernte Be- 
rufsleute, andererseits verfügen sie über 
eine ausgezeichnete Grundlage für zahl-
reiche Weiterbildungen und höhere Be-
rufsausbildungen.
Erwachsene ohne Pflegediplom können z.B. 
berufsbegleitend den Fähigkeitsausweis 
als Fachangestellte/r Gesundheit oder das 
Zertifikat in Gerontologie erlangen.

Das Schulgebäude befindet sich an bester 
Lage in Chur. In unmittelbarer Nähe des  
Bahnhofs (Unterführung Ausgang Rhein- 
quartier) steht das BGS mitten im pul- 
sierenden Leben und ist direkt an den  
öffentlichen Verkehr angeschlossen. In  
den lichtdurchfluteten Räumen ist das Ler- 
nen und Unterrichten nach neuesten Me- 
thoden ebenso sichergestellt wie der Auf- 
bau einer öffentlichen Fachbibliothek für 
den Gesundheits- und Sozialbereich und 
einer Forschungsstelle.

In den letzten vier Jahren sind im Rahmen 
einer nationalen Bildungsreform sämt- 
liche BGS-Ausbildungen neu konzipiert 
und auf Zukunft getrimmt worden. Die  
Gesamtzahl der Lernenden und Studie-
renden liegt derzeit bei rund 500.

Informationen unter www.bgs-chur.ch 
oder Telefon 081 286 85 34.

–	Ausbildung zur diplomierten Pflegefach- 
person HF – Höhere Fachschule Pflege  
mit Vertiefungen in der Pflege und  
Betreuung von Menschen mit Langzeit-
erkrankungen, von psychisch sowie 
somatisch kranker Menschen

–	Nachdiplom-Studium in Gerontologie
–	Nachdiplom-Studium Management G+S
–	Weiterbildung im Operationsbereich 

(NDS)
–	Weiterbildung in Intensivpflege (NDS)
–	Kurse/Workshops/Seminare 

(Fachvertiefungen/Alltagsgestaltung)

Das Bildungsangebot des BGS
–	Ausbildung in Pflegeassistenz/
	 Attestausbildung G&S
–	Berufslehre zur/zum Fachangestellten 

Gesundheit (FaGe)
–	Berufslehre zur Fachperson Betreuung 

(FaBe)
–	Vorbereitungs-Lehrgang zum FaGe-

Qualifikationsverfahren
–	Lehrbegleitende, berufsbegleitende 

und Vollzeit-Berufsmatura G+S


